
Wir sind es gewohnt, alles was in Haus und Hof kaputt 
geht, neu anzuschaffen. Die Kosten für eine Neuanschaf-
fung sind oft günstiger als eine Reparatur. Umdenken ist 
gefordert, denn mancher Alltagsgegenstand läßt sich doch 
reparieren. 
Die guten alten Dinge halten oft noch sehr lange, sie gehö-
ren zu unserem Alltag, sie haben sich bewährt. Oft sind wir 
sogar stolz auf Erbstücke mit Geschichte. 
Wir denken bewußter an die Materialien, die entsorgt wer-
den müßen. 

Reparieren kann nicht jeder, es gehört handwerkliches 
Geschick oder erlerntes Wissen dazu und die Freude am 
Erfolg. 

Wir reparieren, soweit dies noch möglich ist, 1 x im Monat 
Gegenstände, Haushaltsgeräte, Möbel etc. damit sie wie-
derverwendet werden können. 

Während der Wartezeit können Sie bei Kaffee und Kuchen 
im Café Kunterbunt ein „Schwätzle“ halten. 
Machen Sie mit! 

Ab 14.00 Uhr nehmen wir Gegenstände zur Reparatur an. 

Die AG Nachhaltigkeit, die Bürgergemeinschaft Grünkraut 
e.V. und das Café Kunterbunt. 

Wanted / Gesucht für Grünkraut -  
Wanted / Gesucht für unser Repair-Café 

Unser Ziel ist es, Alltagsgegenständen eine zweite 
Chance zu geben. 

Wir suchen einen Elektriker und weitere geschickte Hand-
werker, die etwas Zeit haben und sich gerne ehrenamt-
lich 1 x im Monat in unserem Reparatur-Café einbringen 
möchten. 
Sie arbeiten gerne mit Gleichgesinnten zusammen und 
haben Freude am Instandsetzen von Alltagsgegenständen. 
Wir suchen Sie! 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, melden Sie sich 
bitte bei 

Sabine Jehle 
Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte 
Tel. 0751/7602-45, E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
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„Mehrfach statt einfach“- 
Nachhaltig und bewußt leben in Grünkraut

Start eines Repair-Cafés für Grünkraut 
am 30. September im Haus der Mitte
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
 0151/42058336

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss·Brühl,·Herrenfeld·und·Weiherhalde·I¶
at·sales·GmbH,·Gaissbeuren 07524/4699412¶

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 20.08./21.08.2022 
Kleintierpraxis Baienfurt, Telefonische Anmeldung erforder-
lich unter Telefon 07 51/56 04 08 08!

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der 
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 25,86 EUR
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Rathausgalerie

Grundschule Grünkraut 
„Was krabbelt da im grünen Kraut?“ 
22. Juni bis 16. September 2022, Rathausgalerie 
Käfer gibt es überall auf der Erde, außer im Meer und in der 
Antarktis. Sie leben auf der Wiese, im Wald, im Hochgebirge, 
in der Wüste, unter der Erde und unter Wasser. 
Wir an der Grünkrauter Grundschule finden, die Käfer, die in 
und um Grünkraut leben, haben es besonders gut getroffen. 
Mit großer Freude und sehr interessiert haben sich alle Kin-
der unserer Schule darangemacht, sie und ihre Artgenos-
sen auf farbenfrohen Bildern, in originellen und detaillierten 
Zeichnungen und auch auf unterschiedliche Weise plastisch 
abzubilden. Entstanden ist ein wahrhaft großes und farben-
frohes Krabbeln, so individuell und einzigartig wie jedes ein-
zelne Schulkind.

Bewundern kann man die entstandenen Werke im Rathaus in 
Grünkraut. Hier macht die Käferausstellung der Grundschüler 
den Anfang beim Neustart der Kunstausstellungen. 

Öffnungszeiten Rathausgalerie: 
Mo – Fr: 8:00 – 12:00 Uhr 
Mo, Di, Do: 14:00 – 16:00 Uhr 
Mi: 16:00 – 18:30 Uhr

 

Amtliche
 Bekanntmachungen

 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Wir bitten Sie weiterhin für Besuche im Rathaus vorher 
einen Termin zu vereinbaren. Die Rathaustüre ist zu den 
Öffnungszeiten offen. 

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter  
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Danke für Ihr Verständnis. 

  
 
 
 
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
22.08. 

Spiel Mit –Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte  Maidi Zorell-Fonfara 

07 51/6 27 65 

Dienstag, 
23.08. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Otto Kümmerle 

0 75 20/25 64 

Freitag, 
26.08. Kurzwandern 14:00 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

  
 
 
 
 

  
 

 

 
Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 

Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 
 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen  
 

 
 

   
   

 

 
     

 

 
     

 

 
     

 

Wo wir uns der Sonne  
freuen, sind wir jede 
Sorge los. 

Goethe
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

Fälligkeit Abschlagszahlung für  Wasser und 
Abwasser zum 31. August 2022 
Zum 31. August wird die 2. Abschlagszahlung für Wasser- 
und Abwasser zur Zahlung fällig. Die Höhe der Abschlags-
zahlung ersehen Sie aus dem Ihnen zugegangenen 
Gebührenbescheid für Wasser und Abwasser.
Wir bitten Sie um Einhaltung der Frist, zumal ansonsten 
gesetzlich vorgeschriebene Mahngebühren und Säumniszu-
schläge erhoben werden müssen. Sollten Sie der Gemein-
dekasse bereits ein SEPA Lastschriftmandat erteilt haben, 
erfolgt der Einzug mittels Lastschrift vom Bankkonto. 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Finanzverwaltung

Informationen

 

Vergünstigter Eintritt ins Flappachbad für 
Kinder im Rahmen der Familienförderung 
der Gemeinde 
Auch in der Badesaison 2022 fördert die Gemeinde wie-
der den Eintritt für Kinder ins Flappachbad. 
Antragsberechtigt sind: 
1.  Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten 

Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft 
leben. 

2.  Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindes-
tens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben. 

3.  Familien mit einem schwer behinderten (mind. 50 v.H) 
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben. 

4.  Familien, die SGB II - bzw. kinderzuschlagsberechtigt 
sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben. 

5. ab 1. Januar 2022: Wohngeldberechtigte, und 
6.  Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleis-

tungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens 
einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben. 

Die Gemeinde gibt Zwölferkarten aus. Die Gutscheine kön-
nen ab sofort im Rathaus, Bürgerbüro Frau Klink, für Kinder 
ab 6 Jahren (darunter ist der Eitnritt frei) abgeholt werden. 
Gemeindeverwaltung

Bodenrichtwerte zur Grundsteuerreform 
Die für die Grundsteuerreform benötigten Bodenrichtwerte 
können online auf der Seite www.gutachterausschuesse-bw.
de über das Portal BORIS-BW abgerufen werden. Dort fin-
den Sie den Bodenrichtwert und die Grundstücksgröße zu 
Ihrem Flurstück. Ein Grundbuchauszug ist nicht notwendig. 
Die Daten aus dem Portal BORIS-BW sind extra für die Mel-
dung zur Grundsteuerreform vorgesehen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.grundsteuer-bw.de  
oder https://www.wangen.de/buerger/leben-in-wangen/ 
bauen-und-wohnen/gutachterausschuss .

Übergabe an die glückliche Gewinnerin des 
Stadtradelns 2022 

Bei strahlendem Sonnenschein übergab 
Herr Bürgermeister Lehr am Mittwoch, 
den 10.08.22 einen Gutschein über 10,- € 
von 2RadRösch an die Gewinnerin des 
Stadtradelns Frau Ursula Redinger. 
Außerdem wurden von der Glücksfee,  
Frau Lena Grüter und Frau Ingrid Skade 
gezogen. Sie waren an der Preisvergabe 
verhindert und bekommen den Gut-
schein nun per Post zugeschickt. Herz-
lichen Glückwunsch an dieser Stelle an 
die Gewinner. 

Aktion gelbes Band gegen  
Lebensmittelverschwendung 
Landkreis Ravensburg setzt Zeichen gegen Lebensmittel-
verschwendung –Aktion „Gelbes Band“ an Obstbäumen 
und Sträuchern lädt zum Pflücken ein 
Der Landkreis Ravensburg setzt ein Zeichen gegen Lebens-
mittelverschwendung. Alle Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Obstbäumen und Sträuchern, die mit der Ernte nicht hin-
terherkommen, werden eingeladen, diese mit einem gelben 
Band am Stamm zu markieren. Damit wird zum Ausdruck 
gebracht, dass das Obst kostenlos und ohne Rücksprache 
geerntet werden darf. 
Wer bei dem Ernteprojekt „Gelbes Band“ teilnehmen möchte 
und Papierbänder benötigt, darf sich bei seiner Stadt oder 
Gemeinde melden und erhält dort kostenlos gelbe Bänder, 
die vom Landkreis zur Verfügung gestellt werden. 
Das Abernten auf dem fremden Grundstück erfolgt auf eigene 
Gefahr. Der Baum oder Strauch darf dabei weder Schaden 
nehmen, noch das Grundstück verschmutzt werden.

 Abfall-Info

 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro, Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360
 

 

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig 14.30 - 18.30 Uhr
Nächste Termine:
30.08. und 13.09. (Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz
Öffnungszeiten Grüngutplatz 
Jeden Samstag von 13.00 - 16.00 Uhr 
beim landwirtschaftlichen Anwesen Deuringer, Lieben-
hoferstr. 8 - Zufahrt über die Ravensburger Straße 
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Nachhaltigkeit und Klima

Zukunft Altbau 
Herbstforum Altbau findet am 23. November hybrid statt 
Branchentreff zeigt Fachleuten erfolgreiche Strategien für 
einen klimaneutralen Gebäudebestand 
Energetische Sanierung möglichst schnell, effizient und 
zukunftsorientiert umsetzen: Fachkongress von Zukunft 
Altbau findet bereits zum 24. Mal statt. 
Mehr als drei Viertel aller Heizungen in Deutschland werden 
noch mit Erdgas oder Öl betrieben. Das wird bei stark stei-
genden Energiekosten, Gasversorgungskrise und Klimaschut-
zanforderungen nicht so weitergehen können. Wie bestehende 
Gebäude am besten weg von fossilen Energien kommen, zeigt 
am 23. November 2022 die Fachtagung Herbstforum Altbau 
in Stuttgart. Im Fokus stehen unter anderem neueste Erkennt-
nisse, wie Wärmepumpen in teilsanierten Bestandsgebäuden 
effizient funktionieren können. Außerdem gibt es Vorträge zur 
energetischen Stadtsanierung, Gründächern und Photovol-
taikanlagen sowie Sanierungsbeispielen aus der Praxis. Der 
deutschlandweit bekannte Expertenaustausch findet zum 24. 
Mal statt. Teilnehmende können in Präsenz oder virtuell an der 
Veranstaltung in der Sparkassenakademie dabei sein. Ab zehn 
Personen ist die Teilnahme auch als Regionalgruppe möglich. 
Erwartet werden rund 600 Expertinnen und Experten aus Ener-
gieberatung, Handwerk, Architektur und Planung, Politik und 
Verwaltung sowie Kammern und Verbänden. Veranstalter der 
Fachtagung ist Zukunft Altbau, das vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm. Die 
Anmeldung erfolgt über www.zukunftaltbau.de/herbstforum. 
Energiepreis- und Lieferkrisen, schärfere gesetzliche Anfor-
derungen und mit hohen Summen ausgestattete Förder-
programme machen den Gebäudebestand zu einem sehr 
dynamischen Handlungsfeld. Aktuell steigt die Nachfrage nach 
Beratungsleistungen bei Hauseigentümerinnen und Hausei-
gentümern stark an. Das seit langem absehbare Nadelöhr 
sind ausgelastete Fachleute und Materialengpässe. Daher 
sind neues Denken und eine gute Vernetzung untereinan-
der gefragt. 
Fachliche Weiterbildung und kollegialer Kontakt sind wich-
tig für die Wärmewende 
Live-Vorträge von renommierten Expertinnen und Experten, 
interaktive Programmpunkte und eine begleitende Fachaus-
stellung zeigen einen realistischen Blick auf die stockende 
Wärmewende und Auswege daraus. Dieses Jahr wird das 
Herbstforum wieder hybrid stattfinden. So können alle Interes-
sierten an der Veranstaltung in gewünschter Weise teilnehmen. 
Die Fachtagung wird als Weiterbildung von der dena sowie 
der Architekten- und Ingenieurkammer des Landes anerkannt. 
Die Teilnahmegebühr vor Ort beträgt 70 Euro, für den digita-
len Einzelzugang 30 Euro pro Person. Leitlinienberaterinnen 
und -berater von Zukunft Altbau erhalten einen Rabatt von 50 
Prozent. Für Regionalgruppen belaufen sich die Kosten auf 
100 Euro pro Gruppe. 
Gesetzliche Vorgaben und Einsatz von Wärmepumpen 
im Altbau 
Ministerialdirektor Dr. Michael Münter, Amtschef des Umwelt-
ministeriums, wird zu Beginn die verschärften Ziele von Land, 
Bund und EU vorstellen. Er gibt eine kurze Übersicht über 
die Energie- und Klimapolitik des Landes, skizziert, was der 
Bund in der aktuellen Legislaturperiode alles ändern will, und 
beleuchtet die Vorgaben aus Brüssel. 
Wärmepumpen sind gerade das bestimmende Thema, wenn 
es um den Heizungstausch geht. Auf bewährt unterhaltsame 
Art geht Energieberater Carsten Herbert, besser bekannt aus 
dem Internet als Energiesparkommissar, mit den Teilnehmen-
den in die Grenzbereiche der Wärmepumpennutzung. Er zeigt, 
wie man schnell und sicher beurteilen kann, ob eine Wärme-

pumpe möglich und rentabel ist und was es zu beachten gilt. 
Zudem wird er darauf eingehen, welche Rolle Klimageräte bei 
der Beheizung von Wohnhäusern spielen können. 
Wie Klimaschutz im Quartier vorangetrieben werden kann und 
welche Strategien der energetischen Stadtsanierung erfolg-
reich sind, erläutert Kirsten Klehn vom Stadtplanungs- und 
Architekturbüro plan zwei aus Hannover. Spezialisiert auf Pro-
jekte, die Städte, Quartiere, Dörfer und Orte lebenswert und 
zukunftsfähig machen, zeigt sie einen Querschnitt aus zahl-
reichen geförderten Vorhaben. 
Die Keynote am Vormittag kommt von Prof. Dr. Christine Han-
nemann live aus dem Hörsaal der Uni Stuttgart. Ihr Thema ist 
das neue Wohnen in der Stadt. Sie nimmt die Teilnehmenden 
mit auf eine Reise in die nahe Zukunft des urbanen Lebens. 
Als einzige Professorin zum Thema Wohnen in Deutschland 
präsentiert sie eine soziologische Zeitdiagnose zum Wandel 
des Wohnens und wie Energieexpertinnen und -experten dar-
auf reagieren müssen. 
Energetisch sanieren lohnt sich (fast) immer 
Nach Mittagspause, Netzwerken und Besuch der Fachausstel-
lung geht es weiter mit Dr. Anna Braune von der Deutschen 
Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen (DGNB). Die Abteilungs-
leiterin Forschung und Entwicklung spricht in ihrem Vortrag 
darüber, warum Sanieren in Zukunft - gerade bei einer ganz-
heitlichen Betrachtung - noch lukrativer wird als bisher. 
Den Klimawandel aus gesundheitlich-medizinischer Sicht 
und die Rolle der Akteure thematisiert PD Dr. med. Christian 
Schulz, Geschäftsführer von KLUG - Deutsche Allianz Kli-
mawandel und Gesundheit. In der nachmittäglichen Keynote 
zeigt er auf, welche gesundheitlichen Auswirkungen die Ver-
änderungen des Klimas mit sich bringen. Im Anschluss geht 
er darauf ein, wie die Änderung des Lebensstils, unter ande-
rem beim Wohnen, einen entscheidenden Beitrag zum Kli-
maschutz leistet. 
Praxisbeispiele: Gründach und Solarstrom, Wohnraum flä-
cheneffizient gestalten 
Nach einer humoristischen Zwischeneinlage geht es dann wie-
der in die Praxis: Welchen Mehrwert begrünte Dächer in Kom-
bination mit Photovoltaikanlagen bieten können, zeigt Katrin 
Löning von der Firma pulswerk, einem Beratungsunterneh-
men des Österreichischen Ökologie-Instituts aus Bregenz. 
Viele Fachleute schätzen bislang die Kombination aus Arten-
vielfalt, Wasserhaushalt, Bautenschutz und Energieerzeugung 
noch nicht genug. Sie aber machen das Dach zu einem noch 
wichtigeren Bauteil der Gebäudehülle. 
Zum Schluss folgt ein Vortrag, wie Wohnraum flächeneffizi-
ent gestaltet und saniert werden kann. Anstatt „bauen, bauen, 
bauen“ sollen soziale Aspekte im Vordergrund stehen. Über 
die gemeinsame Umsetzung eines Projektes mit einer Woh-
nungsgesellschaft berichtet Arne Steffen vom Architektur-
büro werk.um. Er zeigt, wie Wohnsuffizienz gelingen kann, 
obwohl dies dem Geschäftsmodell von Investoren und Pla-
nern zunächst eher widerstrebt. 
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und Gebäudeeigentümer 
neutral über den Nutzen einer energetischen Sanierung und 
wirbt dabei für eine qualifizierte und ganzheitliche Gebäude-
energieberatung. Das vom Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg geförderte Informati-
onsprogramm berät gewerkeneutral, fachübergreifend und 
kostenfrei. Baufachleute finden bei ihm Weiterbildungsange-
bote, Kontaktmöglichkeiten mit Kollegen und Informationen 
für ihre Kunden. Zukunft Altbau hat seinen Sitz in Stuttgart 
und wird von der KEA Klimaschutz- und Energieagentur 
Baden-Württemberg umgesetzt. 

Das Herbstforum Altbau bietet 
geballtes Wissen rund um die 
energetische Sanierung und 
Kontaktmöglichkeiten für Fach-
leute - im Bild Frank Hettler von 
Zukunft Altbau. 
Foto: Zukunft Altbau 
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Feuerwehr

Einsatz am 25.07.2022, B2 Brandmeldeanlage 
Einsatzdauer: Beginn 16:14 Uhr, Ende 17:03 Uhr 
Eingesetzte Fahrzeuge:  Feuerwehr Grünkraut, HLF20, LF8/6 
Mannschaftsstärke: 14 Mann 
Die Brandmeldeanlage eines Industrieunternehmens im 
Gewerbegebiet Gullen hatte ausgelöst. Bei der Erkundung 
konnte kein Auslösegrund festgestellt werden. Es waren keine 
weiteren Maßnahmen seitens der Feuerwehr notwendig. Die 
Anlage wurde zurückgestellt und an den Betreiber übergeben. 
  
Einsatz am 26.07.2022, B2 Brandmeldeanlage 
Einsatzdauer: Beginn 03:56 Uhr, Ende 06:20 Uhr 
Eingesetzte Fahrzeuge:  Feuerwehr Grünkraut, HLF20, LF8/6 
Mannschaftsstärke: 18 Mann 
Erneut löste die automatische Brandmeldeanlage desselben 
Unternehmen wie Tags zuvor aus. Grund war die Überhitzung 
eines Kompressors zur Druckluftaufbereitung. Die Kompres-
soranlage wurde außer Betrieb genommen, die Brandmelde-
anlage zurückgestellt und an den Betreiber übergeben. 
  
 
 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Ferienöffnungszeiten 
In den Sommerferien hat die Öffentliche Bücherei St. Gallus 
immer donnerstags geöffnet. Nachfolgend die einzelnen Ter-
mine: 
Donnerstag, den 18. August 
Donnerstag, den 25. August 
Donnerstag, den 01. September 
Donnerstag, den 08. September, jeweils von 18.00 - 20.00 Uhr 
Unsere Onleihe ist jedoch wie immer geöffnet und man hat 
jederzeit Zugang zu Romanen, Krimis/Thrillern, Ratgebern, 
Kinder- und Jugendbüchern, Hörbüchern, Zeitschriften, etc. - 
24 h lang an 7 Tagen in der Woche. Für alle, die unterwegs auf 
Reisen sind, egal in welcher Ecke der Welt, steht die Onleihe 
auf www.gruenkraut.de zur Verfügung. 
Das Büchereiteam freut sich auf viele Besucher! 
 
 

Gästeamt
Radwanderkarte  
Naturschatzkammern  
Württembergisches Allgäu 
Druckfrisch sind die neuen, wetterfes-
ten Radwanderkarten der RadReise-
Region Naturschatzkammern im 
Württembergischen Allgäu erschie-
nen. Im Maßstab 1:50.000 finden Sie 
das gesamte Radwegenetz im Würt-
tembergischen Allgäu mit allen  
13 Rundtouren. Erhältlich sind die 
Radkarten ab sofort in allen Gästeäm-
tern der Region Waldburg und des 
Württembergischen Allgäus zum Preis 
von 6,90 €. 
  

Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
GmbH (bodo) 
Diesen Sonntag auf der Moorbahn: Landsknecht Kunz 
Neues Liveprogramm im Zug nach Bad Wurzach 
An diesem Sonntag, 21. August, ist Michael Skuppin als 
„Landsknecht Kunz“ in den Zügen der Moorbahn zwischen 
Aulendorf, Bad Waldsee und Bad Wurzach zu Gast. Eine unter-
haltsame Fahrt mit vielen spannenden Geschichten und mit-
reißenden Liedern ist angesagt. 
Wie sah es hier früher aus? Wie haben die Menschen in der 
Region gelebt? Und wie war das nochmal mit dem Bauern-
krieg? Landsknecht Kunz nimmt die Moorbahn-Fahrgäste 
zwischen Aulendorf, Bad Waldsee und Bad Wurzach mit auf 
einen unterhaltsamen und informativen Streifzug. Alle Inter-
essierten - besonders Familien - sind herzlich eingeladen zu 
sehen, zu hören und zu staunen. 
Die Tourist-Information Bad Wurzach und der bodo-Verkehrsver-
bund freuen sich auf ihre Fahrgäste in den Freizeitzügen. 
Viermal pendelt die Moorbahn über den Tag hinweg zwischen 
Aulendorf und Bad Wurzach. Höhepunkt ist dabei jeweils 
die Fahrt auf der ansonsten nur von Güterzügen genutz-
ten Nebenstrecke zwischen Roßberg und Bad Wurzach. In 
gemächlichem Tempo bummelt das Zügle durch die schöne 
Landschaft. Dabei eröffnen sich auch einige schöne Ausbli-
cke auf die Landschaften Oberschwabens und des Allgäus. 
Zur Mitfahrt gelten alle regulären Tarifangebote - auch das 
9-Euro-Ticket. Den genauen Fahrplan und viele Tipps für einen 
abwechslungsreichen Tag rund um die Moorbahn-Strecke gibt 
es auf www.moorbahn.eu. Auch in den Online-Auskunftssys-
temen sind die Züge enthalten, beispielsweise auf www.bodo.
de oder in der bodo-Fahrplan-App. 
Weitere Termine werden rechtzeitig auf www.moorbahn.eu 
angekündigt. Noch bis Mitte Oktober fährt die Moorbahn 
immer sonn- und feiertags. 
  
 

Senioren und Ehrenamt aktuell
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab. 
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Sie können sich am jeweiligen Tag bis 10.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 7,00 €. 
Am Montag, 22.08.2022, 
gibt es Menü von der Metzgerei Binger. 
Am Mittwoch, 24.08.2022, 
gibt es Menü von der Metzgerei Binger. 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 
 

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“  
Donnerstag, 09.00 - 10.30 Uhr im Haus der Mitte 
Gemeinsames Beisammensein für Kleinkinder 
ab 1,5 bis 2,5 Jahren. 
Unser wöchentliches Programm richtet sich 
nach dem Jahreskreis. 
Wir basteln, spielen und singen miteinander. 

Ansprechparterin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 
  
Montagsgruppe „Babyclub Krümelbande“ 
Montag, 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte für Kinder bis 
1,5 Jahre 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein. 
Ansprechpartnerin: Sophie Fonfara, 
Telefon 0176/32556644 oder fonfara.sophie@gmail.com

 

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftlichem Engagement 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Gemüse und Mehr am Haus der Mitte 
„Mehrfach statt einfach“- Nachhaltig und bewusst handeln 
in Grünkraut. 

„Gemüse & Mehr“ – 
Fair-Teiler am Haus 
der Mitte in Grün-
kraut 
Unser Beitrag zum 
nachhaltigen Umgang 
mit Lebensmitteln 
Der Grünkrauter Ver-
teiler ist gut ange-
laufen. Wir sagen 
danke für die bisher 

gespendeten Lebensmittel und die positiven Rückmeldun-
gen der Grünkrauter Bürger/innen. 

So funktioniert es: 
Der Fair-Teiler befindet sich auf der Rückseite des Hauses 
der Mitte. Wir nehmen alle Arten von Salat, Gemüse, Obst 
z.B. Beeren, Kartoffeln, Kräuter, Blumen in gutem Zustand an. 
Sie bringen Ihren Überschuss an Gemüse, Obst, Blumen und 
legen ihn einfach in unseren Gemüsestand. Wir prüfen die Pro-
dukte täglich und sortieren nicht mehr genießbare Produkte 
aus. Jeder, der etwas vom Stand gebrauchen kann, kann sich 
dort kostenlos bedienen. 
Wir freuen uns ganz besonders über Ihre Überproduktion aus 
dem Garten und Spenden von Grünkrauter Geschäften. 
„Gemüse & Mehr“ ist täglich von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Wir übernehmen keine Garantie für die Qualität der Produkte, 
es gilt: wie gesehen so mitgenommen. Wir übernehmen nur 
die Verteilung der Lebensmittel ohne Produkthaftung. 
Wir freuen uns über weitere Bürger/innen die ebenfalls von 
der Idee begeistert sind und mitmachen wollen. 
Auskünfte erteilt: 
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 
Sabine Jehle 
Tel.0751/7602-45
 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Mobilität für Grünkraut
Bodensee-Oberschwaben  
Verkehrsverbund GmbH (bodo) 
Zugangebot im bodo ausgedünnt 
Hohe Krankheitsausfälle in den Verkehrsbetrieben sowie Inf-
rastrukturmängel und Materialschäden bedeuten auch für 
das bodo-Verbundgebiet aktuell eine verminderte Qualität im 
Bahnbetrieb. Fahrgäste leiden unter wiederholten Zugausfällen 
und Verspätungen. Nun haben das Verkehrsministerium und 
die Eisenbahnverkehrsunternehmen notgedrungen reagiert. 
Ergebnis ist ein ausgedünnter Fahrplan, der ab sofort und 
zunächst für die kommenden zwei Wochen gelten soll. Was 
bedeutet das konkret für das Zugangebot im bodo? 
Zu den stark betroffenen Zugstrecken im bodo-Gebiet gehö-
ren die Bodenseegürtelbahn (Lindau - Radolfzell) wie auch der 
Südbahn-Abschnitt Aulendorf - Friedrichshafen. Die beson-
ders hohen Fahrgastzahlen aufgrund der 9-Euro-Ticket Aktion 
und der aktuellen Sommerferien befeuern die problematische 
Lage noch zusätzlich. 
Im bodo-Gebiet werden 4 Regionalexpressverbindungen je 
Richtung zwischen Ulm und Friedrichshafen sowie 2 Regi-
onalbahnen je Richtung zwischen Aulendorf und Ulm aus-
fallen. Ebenfalls betroffen ist die Strecke Aulendorf - Kißlegg 
mit einem ausfallenden Zugpaar. Damit können im bodo-Ge-
biet immerhin 30 von 34 Regionalexpressverbindungen auf-
rechterhalten werden. 
Folgende Zugleistungen werden nun geplant ausgesetzt: 
Streckenabschnitt Friedrichshafen - Ulm 
Die Verbindungen 12:05 Uhr, 15:07 Uhr  und 18:09 Uhr  ab Fried-
richshafen Stadtbahnhof sind gestrichen. In der Gegenrich-
tung Ulm - Friedrichshafen fallen die Fahrten 10:47 Uhr ab Ulm 
Hbf (Friedrichshafen Stadtbahnhof an, 11:52 Uhr), 13:47 Uhr  
(Friedrichshafen Stadtbahnhof an, 14:54 Uhr) sowie die beiden 
Verbindungen 16:47 Uhr ab Ulm Hbf (Friedrichshafen Stadt-
bahnhof an, 17:55) und 20:47 Uhr ab Ulm Hbf (Friedrichsha-
fen Stadtbahnhof an, 21:52 Uhr) 
Streckenabschnitt Aulendorf - Kißlegg 
Gestrichen ist die Verbindung 22:02 Uhr ab Aulendorf Hbf 
(Kißlegg Bhf an, 22:25 Uhr). 
In der Rückrichtung Kißlegg - Aulendorf fällt die Fahrt um 23:39 Uhr 
ab Kißlegg Bhf (Aulendorf Bhf an, 0:01 Uhr) geplant aus. 
Streckenabschnitt Aulendorf - Ulm 
Folgende Verbindungen ab Aulendorf fallen aus: 
06:38 Uhr ab Aulendorf Bhf (Ulm Hbf an, 7:26), 
07:50 Uhr ab Aulendorf Bhf (Ulm Hbf an, 8:53) sowie 
15:55 Uhr ab Aulendorf Bhf (Ulm Hbf an: 16:57 Uhr). 
Die Verbindungen 15:01 Uhr ab Ulm Hbf (Aulendorf Bhf an, 
16:57 Uhr) sowie 17:02 Uhr ab Ulm Hbf (Aulendorf Bhf an, 
18:04 Uhr) werden gestrichen. 
Vorteil für Zeitkartenbesitzer 
Wer eine bodo-Abokarte besitzt kann für den ausfallenden 
Regionalexpress Friedrichshafen - Ulm (18:09 Uhr ab Fried-
richshafen) den Fernverkehrszug zwischen Friedrichshafen 
und Ulm (IC) nutzen, der um 18:02 Uhr ab Friedrichshafen 
startet. Andere Tickets, auch das 9-Euro-Ticket, sind hiervon 
ausgeschlossen. 
BOB hält Verkehr aufrecht 
Die BOB vermeldet derzeit ebenfalls größere Probleme beim 
Fahr- und Werkstattpersonal.  Nach heutigem Stand sei die 
BOB von Zugausfällen jedoch nicht betroffen und plane auch 
keinerlei Streichungen. 
Mehr Personal geplant 
Wie es aus dem Verkehrsministerium verlautet, soll ab Herbst 
zudem eine Personalmaßnahme greifen. Es solle aufgestockt 
werden, um einer möglichen Herbstwelle mit erneut hohen 
Krankheitsständen vorzubeugen 

Fahrplanauskünfte online und frühzeitig 
Die reduzierten Fahrpläne sind online berücksichtigt. Fahr-
gäste sollten vor Fahrtantritt daher die Elektronischen Aus-
kunftsmedien unter bahn.de bzw. DB navigator nutzen. 
Angekündigt wurde auch, dass Informationen direkt in den 
Bahnhöfen verfügbar seien. 
Mobilitätswende - aber in die falsche Richtung 
„Die Reduzierung des SPNV-Angebots ist die Spitze der in 
den letzten Wochen aufgelaufenen Qualitäts- und Kapazitäts-
mängel im Raum Bodensee-Oberschwaben-Allgäu“, so Jür-
gen Löffler, Geschäftsführer des Bodensee-Oberschwaben 
Verkehrsverbunds. „Als Verbund sind wir mit unseren Fahr-
gästen gemeinsam Opfer einer fehlgeleiteten Verkehrspolitik, 
die mit Billigpreisen darüber hinwegtäuscht, dass ein für die 
Mobilitätswende substantielles und nachhaltiges SPNV-An-
gebot gar nicht verfügbar ist.“ 

  
Wegen Baustelle: Linie 30 fährt Umleitung 
Längere Fahrzeiten - Haltestellen entfallen - Keine Schnell-
busse 
Wegen umfangreicher Bauarbeiten ist die Bundesstraße 30 
zwischen Bad Waldsee und dem Schussental in den nächsten 
Wochen gesperrt. Das hat auch Auswirkungen auf den öffent-
lichen Nahverkehr: Die Buslinie 30 Bad Waldsee - Ravensburg 
fährt ab kommendem Montag, 15. August, bis voraussichtlich 
Freitag, 9. September, nach einem Sonderfahrplan mit zahl-
reichen Besonderheiten. 
Während des vierwöchigen Baustellenzeitraums fährt die Linie 
30 folgende Route: Bad Waldsee - Gaisbeuren - Reute - Küm-
merazhofen (ohne Halt) - Enzisreute - Löffelmühle (ohne Halt) 
- Baindt - Baienfurt sowie weiter auf dem regulären Weg nach 
Ravensburg. In der Gegenrichtung gilt dasselbe in umgekehr-
ter Reihenfolge. 
Die Fahrzeit verlängert sich aufgrund der Umleitung. Und 
auch hinsichtlich der Haltestellen gibt es einiges zu beach-
ten: In Reute hält die Linie 30 an einer Ersatzhaltestelle beim 
Gasthaus Stern. In Enzisreute befindet sich die Ersatzhalte-
stelle in der Kümmerazhofer Straße. In Baindt wird ausschließ-
lich an der Haltestelle K7951/Abzweig Schachen gehalten, in 
Baienfurt ausschließlich an der Achtalschule. In Bad Wald-
see entfallen zudem die Haltestellen Döchtbühlstadion und 
Richard- Wagner-Straße. Ebenfalls entfallen sämtliche Halte 
der Linie 30 in Bad Waldsee-Steinach. Das ist notwendig, 
um die maximal zulässige Fahrtdauer für die Gesamtstrecke 
Ravensburg - Bad Waldsee nicht zu überschreiten. 
Im gesamten Baustellenzeitraum entfallen auch die Schnell-
busse der Linie 30 zwischen Bad Waldsee und Ravensburg. 
Der Sonderfahrplan hängt an den Haltestellen der Linie 30 
aus und ist auch auf www.bodo.de verfügbar. Der bodo-Ver-
kehrsverbund empfiehlt zudem, individuelle Verbindungen von 
Haltestelle zu Haltestelle über die Online-Auskunftssysteme 
zu recherchieren - beispielsweise auf www.bodo.de oder in 
der bodo-FahrplanApp. 
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de

Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
 StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Miniplan 
Sonntag, 28.08.2022 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  Anna, Ronja 

Information während der Urlaubszeit 
Herr Pfarrer Florian Störzer 
ist vom 22. August - 02. September im wohlverdien-
ten Urlaub. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an  
Herrn Elmar Kuhn: 
Telefon 07529 432 9955 oder 0151 2355 6255. 
Die Werktags-Gottesdienste finden in dieser Zeit nicht statt.  

Bergmesse in der Wallfahrtskapelle in Gschnaidt  
Sonntag, 04.09.2022,14.00 Uhr 

Zelebrant: Pfarrer Paul Notz, Bonlanden 
Musikalische Umrahmung: Wangener Chörle 
Gemeinsame Wanderung ab der Bruder-Klaus-Kapelle am 
Walkenberg um 12.15 Uhr. Man kann aber auch mit dem 
PKW bis zur Wallfahrtskirche hochfahren. Nach dem Got-
tesdienst besteht Möglichkeit zur Einkehr im Gasthaus 
zum Kreuz. 
Dort spielen zum Abschluss die Schella-Fehla aus Leut-
kirch. Der Gottesdienstfällt bei Regen aus. 
Teilnahme unter den geltenden Coronaverordnungen! 
Verband Katholisches Landvolk, Ortsgruppe Allgäu, lädt 
herzlich dazu ein. 
Info unter Tel. 07566/749 (Gerster) 

 

Herzliche Einladung zum 
Kneipp-Workshop 
Schon heute lädt der Frauenbund, Zweig-
verein Grünkraut, herzlich ein zum Kneipp 
- Workshop ein. Er findet statt am 
Freitag. 9. September um 14.00 Uhr im 
Pfarrstadel Grünkraut 

Frau Sommer vom Kneippverein Aulendorf erläutert die 
5 kneipp‘schen Säulen theoretisch und anhand prakti-
scher Übungen. In der Kaffee- und Kuchenpause beant-
wortet sie gerne Fragen. Merken Sie sich den Termin 
heute schon vor, wir heißen alle Mitglieder und Gäste 
herzlich willkommen. 

 
„Tradition ist eine Laterne. Der Dumme hält sich an ihr 
fest, dem Klugen leuchtet sie den Weg.“... 
... sagt G.B. Shaw und so gilt für uns, einen Brauch auszu-
üben macht Sinn, wenn man weiß, was er ausdrückt und wenn 
man dazu stehen kann. 
Denn in Pflanzen haben die Menschen von Anfang an Hilfe 
erfahren. Hilfe bei Verletzungen und Infektionskrankheiten, bei 
Zeugung und Entbindung, bei Hunger und Entmutigung und 
bei ihrer Suche nach dem Sinn des Lebens und des Sterbens 
und sie lassen uns die liebevolle Zuwendung eines göttlichen, 
mütterlichen Wesens erkennen. 
Mit dem Marienhochfest am 15. August beginnt der soge-
nannte Frauendreißiger, eine Zeit der besonderen Marienver-
ehrung. Sie dauert, die Marienfeste Mariä Geburt (8. Sept.) und 
Mariä Namen (12. Sept.) einschließend, bis zum 15. Septem-
ber, dem Gedenktag der Schmerzen Mariens.  
In dieser Zeit werden sowohl in freier Natur als auch im Haus-
garten nach uralter Tradition Heilkräuter gesammelt, in Gemein-
schaft Gott dafür gedankt und um seinen Segen gebeten. So 
spüren wir, was die heilenden Pflanzen frühere Generationen 
erkennen ließen und uns immer noch erkennen lassen: 
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Der Tod ist eine Geburt in ein weiteres Leben, dessen Weg 
darauf hin zu verkünden und zu gehen, Jesus nicht müde 
geworden ist. 
Der folgende Auszug aus dem Kräutersegen erinnert daran: 
„Heile was krank ist,  
richte auf, wer darniederliegt, 
Schenke uns die Vollendung, die du Maria gegeben hast.“ 
Das Frauenbundteam 
  

  
Wenn jede etwas dazu beiträgt ist der Tisch übervoll gedeckt.

Kräuterduft erfüllt die Kirche und fast hätte der Platz vor unse-
rer Mutter Gottes nicht ausgereicht. 

Gemeinsames Arbeiten im Schatten vor dem Pfarrstadel - und 
das Wetter hat es gut gemeint.

Ökumenische Angebote

Bergmesse in Gschnaidt 
Bergmesse In der Wallfahrtskapelle in Gschnaidt 
Sonntag, 04.09.2022,14.00 Uhr 
Zelebrant: Pfarrer Paul Notz, Bonlanden 
Musikalische Umrahmung: Wangemer Cörle 
Gemeinsame Wanderung ab der Bruder-Klaus-Kapelle am 
Walkenberg um 12.15 Uhr. Man kann aber auch mit dem PKW 
bis zur Wallfahrtskirche hochfahren. Nach dem Gottesdienst 
besteht Möglichkeit zur Einkehr im Gasthaus zum Kreuz. 
Dort spielen zum Abschluss die Schella-Fehla aus Leutkirch. 
Der Gottesdienstfällt bei Regen aus. 
Teilnahme unter den geltenden Coronaverordnungen! 
Der Verband Katholisches Landvolk, Ortsgruppe Allgäu, lädt 
herzlich dazu ein. 
Info unter Tel. 07566/749 (Gerster) 
 
 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leserin, lieber Leser! 
Es war keine Erholungsreise, die den Engländer John Speke an 
sein Ziel brachte. Mit seinem Landsmann und späteren Riva-
len Richard Burton hatte er sich aufgemacht, die Nilquelle zu 
entdecken. Die Quelle jenes Flusses, der seit Jahrtausenden 
Menschen das Leben ermöglicht, weil er mitten in der Wüste 
fruchtbares Land schafft. Nach einer harten und entbehrungs-
reichen Expedition hat Speke schließlich das vermeintliche 
Ziel erreicht. Er blickt auf einen weiten See, den er nach sei-
ner Landesmutter Viktoriasee tauft. Er ist überzeugt, die Quelle 
des Nils gefunden zu haben. Seinen Mitstreiter Burton über-
zeugt er nicht, und so beginnt ein langes Tauziehen. Eifriges 
Nachforschen, aber auch Lügen und Intrigen sollen die eine 
oder andere Ansicht stützen. Der Nil aber behält sein Geheim-
nis für sich. Seine Quellen werden erst später, von anderen 
Abenteurern, entdeckt. 
Das Geheimnis Gottes, der seit Jahrtausenden Menschen das 
Leben ermöglicht, wird er wohl auch für sich behalten. Wir 
suchen es beständig. Jede Religion, jede Konfession, jeder 
Mensch hat eine eigene Ansicht. Aber immer, wenn wir uns 
am Ziel glauben, müssen wir doch bekennen: Unser Wissen 
ist Stückwerk (1. Korinther 13,9). 
Wir Menschen können – Gott sei Dank – nicht aufhören nach-
zufragen und zu forschen. Sei es, indem wir über Fragen des 
Glaubens nächtelang brüten – oder einfach im Alltag, wenn wir 
uns fragen, warum die Sonne scheint oder warum der Vogel 
singt. Wir bleiben Abenteurer und Entdecker. 
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Wichtig ist, dass wir nicht vergessen, gemeinsam unterwegs 
zu sein. Gemeinsam zu forschen. Vielleicht als Rivalen um 
das beste Argument, aber nicht als intrigante Egoisten, die 
nur den eigenen Glauben und die eigene Weltsicht gelten las-
sen. Vielmehr sollen wir uns die Hand reichen. Und gemein-
sam die undurchschaubar schöne Natur, den unbegreiflich 
schönen Sonnenuntergang, zu genießen. 
Auch in diesem Sommer!  Jörg Boss 
__________ 

Wochenplan 
Freitag, 19. August 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate, Gemein-

dehaus Vogt 
Sonntag, 21. August, 10. Sonntag nach Trinitatis 
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er 
zum Erbe erwählt hat. Ps 33,12 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Sommerpre-

digt „Tierische Geschichten: „Der Hund“ mit 
Pfarrerin Böttiger in der Evangelischen Kirche 
Atzenweiler 

Das Opfer ist für den Dienst an Israel bestimmt 
Montag, 22. August 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Gemeinde-

haus Vogt 
Dienstag, 23. August 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Gemeinde-

haus Vogt 
Freitag, 26. August 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate, Gemein-

dehaus Vogt 
Sonntag, 28. August, 11. Sonntag nach Trinitatis 
Gott widersteht den Hoffärtigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade. 1.Petr. 5,5b 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Sommerpredigt 

„Tierische Geschichten: „Die Raben“ mit Pfar-
rer Bürkle im Pfarrgarten Vogt 

Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
__________ 

Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der Evang. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt finden Sie auf unserer Homepage: 
www.miteinanderkirche.de. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein  
Grünkraut e.V.
Sommerferien Öffnungszeiten 
Die TSV-Geschäftsstelle ist in den Som-
merferien vom 22.08.2022 bis einschließ-
lich 09.08.2022 geschlossen. 

In dringenden Fällen besteht Erreichbarkeit per E-Mail. 
TSV Grünkraut - Geschäftsstelle - 
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut 
Tel./Fax: 0751 7602-39 
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-gruenkraut.de

Abt. Fußball
Spielberichte 
Aktive 
SG Waldburg/Grünkraut I - SV Reute I  2:3 
Für das erste Spiel der Saison hatte man sich auf Seiten der 
SG viel vorgenommen und wollte direkt mit einem Sieg in die 
Runde starten. 
Bereits nach 2 Spielminuten konnte das Team von Alex Schnei-
der durch Tobias Schuster mit 1:0 in Führung gehen. 
Die SG hatte das Spiel weitestgehend Im Griff und der Gast aus 
Reute Mühe, ins Spiel zu kommen. Dennoch gelang dem Gast 
noch vor der Pause der Ausgleich.  Bis dahin hatte unsere SG 
bereits wieder eine Vielzahl an guten Chancen liegen gelassen.
Nach dem Seitenwechsel konnte der SV Reute sogar 1:2 in 
Führung gehen, was zu diesem Zeitpunkt höchst glücklich 
war. In der 76. Minute konnte Frank Burgenmeister schließ-
lich den verdienten Ausgleich erzielen. Der jubel währte aller-
dings nur kurz: bereits eine Minute später konnte der Gast 
aus Reute erneut in Führung gehen. Mehrere Alu-Treffer sowie 
eine schlechte Chancenverwertung auf Seiten der  SG hatten 
schließlich eine unglückliche Niederlage zur Folge. 
Dem Spielverlauf nach hätte man das Spiel sicherlich als Sie-
ger verlassen müssen. 
Nichtsdestotrotz hat Team 1 nächste Woche die Möglichkeit,  
gegen Bad Wurzach den ersten Saisonsieg einzufahren. 
  
SG Waldburg/Grünkraut II - SV Reute II  3:1 
Im ersten Pflichtspiel unter dem neuen Trainer Matthias Vonier 
gelingt direkt der erste Sieg. Mit einem Blitzstart ging die Par-
tie gegen den SV Reute II los. Bereits nach 2 Minuten wurde 
Routinier Hubi Sterk mit einem weiten Einwurf von der Mittel-
linie auf die Reise geschickt. Mit seiner Erfahrung sah er den 
besser postierten Mitspieler und legte am Strafraum auf Noel 
Müller quer, der keine Mühe hatte zu Führung zu treffen. In der 
10. Minute erhöhte die SG auf 2:0. Johannes Kiener setzte 
zum dribbling an und umkurvte die halbe Hintermannschaft 
von Reute wie Slalomstangen ehe er den Ball im Tor unter-
suchte. Nach einer halben Stunde gab es aufgrund der hohen 
Temperaturen eine kurze Trinkpause, was die SG ein wenig 
aus dem Konzept brauchte. So fing man sich direkt nach der 
Trinkpause das 2:1 nachdem Abstimmung und Kommunika-
tion nicht gepasst hatten. Aber der Gegentreffer weckte die 
SG wieder auf und Levin Wölfle konnte in der 39 Minute den 
alten Abstand wieder herstellen. Mit 3:1 ging es in die Pause.  
Nach der Pause wurde das Spiel ziemlich zerfahren. Reute ver-
suchte die SG nun im Spielaufbau früh zu stören. So war das 
Spiel nun von vielen Zweikämpfen geprägt. Spielfluss kam so 
gut wie nicht mehr zustande. Mit fortschreitender Spieldauer 
wurde es dann immer ruppiger. Die SG ließ sich von den vie-
len Fouls und Diskussion provozieren. So endete das Spiel 
ohne großartige fußballerische Highlights in der zweiten Halb-
zeit mit 3:1.  
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Team 2 der SG Waldburg/Grünkraut hat gezeigt, dass sie auch 
diese Saison wieder oben in der Tabelle ein Wörtchen mitre-
den will. Auf die starke erste Halbzeit kann man, bis auf das 
unglückliche Gegentor durchaus aufbauen. 
Kader: Erik Wiersch, André Märkle, Robert Schön, Jonny 
Locher, Levin Wölfle, Stefan Veser Ludwig Müller, Noel Mül-
ler, Niklas Kahl, Hubi Sterk, Johannes Kiener, Thomas Frik, 
Gregor Stordel, Leon Marquardt 
  

Musikverein Grünkraut e.V.
3. Kreis-Musikanten-Rallye 
Vom 03.09. - 04.09.2022 findet unsere  
3. Kreis-Musikanten-Rallye statt. Am 
Sonntag laden wir Sie alle zum ökumeni-
schen Gottesdienst um 10.15 Uhr in der 

Festhalle und zum anschließenden Frühschoppen ein. Dieses 
Jahr wird es ein „Wetten, dass ihr es nicht schafft“  Früh-
schoppen geben. Das heißt, wir werden mit verschiedenen 
Personen bzw. Personengruppen Wetten abschließen, die 
dann am Festsonntag umgesetzt werden sollten. Es wird eine 
Wette mit den beiden Pfarren Herrn Störzer und Herrn Bürkle 
und eine Wette mit dem Kirchengemeinderat geben. Auch der 
Musikverein Neukirch und der Fanfarenzug Ankenreute wer-
den versuchen eine Wette während des Frühschopppens zu 
schaffen. Nun sind Sie Alle aber gefragt: Wir, der Musikver-
ein Grünkraut, wetten, dass die Gemeinde Grünkraut es nicht 
schafft, am Sonntag, den 04.09.2022 nach dem Frühschop-
pen unser Kreis-Musikanten-Rallye Logo als Menschenbild 
(mind.150 Personen) nachzustellen. Falls die Gemeinde es 
nicht schafft, müssen Bürgermeister Holger Lehr und 5 wei-
tere Gemeindemitarbeiter uns bei unserem Wünscheverkau-
fen für das nächste Wunschkonzert unterstützen. Schaffen 
sie es, werden wir am Haus der Mitte ein Ständchen spielen. 
Top, die Wette gilt! 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 
Ihr Musikverein Grünkraut e.V. 

Hier das Logo, welches als Menschenbild nachgestellt werden
soll

Landratsamt
 Ravensburg

Demenzfreizeit 2022 – 
Ein Urlaub der besonderen Art 
Zum 18. Mal können Menschen mit Demenz aus dem Land-
kreis Ravensburg gemeinsam mit ihren pflegenden Angehö-
rigen eine Auszeit nehmen. 
Kreis Ravensburg - Die Landvolkshochschule Wernau-Leut-
kirch lädt Menschen mit Demenz und ihre pflegenden Ange-
hörigen vom 24. Oktober bis 2. November zur Freizeit in das 
Tagungshaus Regina Pacis nach Leutkirch ein. Die Teilneh-
menden erwartet ein vielfältiges Programm, welches ganz auf 
ihre Bedürfnisse abgestimmt ist. Anmeldungen sind bis zum 
26. September möglich. Diakonie, Landkreis, Fach- und Pfle-
gekräften, sozialen Dienste und Ehrenamtliche sowie Pflege-
schüler/innen sorgen für eine optimale Betreuung und Pflege 
der erkrankten Menschen. Gleichzeitig können sich pflegende 
Angehörige erholen und austauschen, je nach Wunsch an 
einem abwechslungsreichen Freizeitprogramm teilnehmen 
und so neue Kraft für ihren belastenden Pflegealltag schöp-
fen. Zur Finanzierung der Demenzfreizeit können Leistungen 
der Pflegeversicherung eingesetzt werden. 
Informationen und die Anmeldeunterlagen erhalten Interes-
sierte bei der Landvolkshochschule Wernau-Leutkirch, Herr 
Armin Pogadl, Antoniusstr. 11, 73249 Wernau/Neckar 
info@lvhs-wernau-leutkirch.de, Tel.: 07153-9239-130, 
Fax: 07153-9239-132
 

Was sonst noch
 interessiert

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wetter-, Einmach- oder Streuobsttag beim Ferienprogramm  
Spannende Mitmach-Programme für Kinder im Bauern-
haus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Das Sommerferienprogramm im Bauernhaus-Museum geht 
in die zweite Runde! Immer dienstags und donnerstags von 
11-17 Uhr veranstaltet das Bauernhaus-Museum ein großes 
und buntes MitmachProgramm mit vielen Stationen für die 
ganze Familie. Da ist wirklich für jeden Geschmack und jedes 
Interesse etwas dabei!

Bild- und Text: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg 
  
Auf die Kinder warten die Museumshäuser, die Museumstiere 
und nicht zuletzt viele verschiedene, spannende Menschen, 
die ein abwechslungsreiches Programm für alle vorbereitet 
haben. Handwerker/innen und Museumsvermittler/innen zei-
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gen Wissen und Techniken aus der Zeit, als die Großeltern 
noch Kinder waren: Auf dem Schneidesel werden Holzschin-
deln geschnitzt, die Getreideernte steht an, es gibt Versucherle 
vom Holzherd, und, und, und. Ein kleiner Kostenbeitrag für 
Verbrauchsmaterial zzgl. Eintritt ist direkt vor Ort zu entrich-
ten, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Das Programm im Einzelnen:
23. August  Natur-Kunst: Kaligrafie, Collagen aus Natur-

materialien legen, Kohle machen, Wolle fär-
ben, Pinsel herstellen, Stockbrot grillen. 

25. August  „Wenn der Hahn kräht auf dem Mist“ - Wet-
tertag: Schutzamulett aus Speckstein schnit-
zen, Wetterkerze ziehen, Regenmacher 
basteln, Bratapfel grillen, Geschichten vor-
lesen (13 Uhr). 

30. August  Tiere auf dem Bauernhof: Tier-Führung mit 
Fütterung (12.30 Uhr), Kuh mit Kalb im Stall, 
Butter machen und melken üben, Fische 
flechten, Stall-Schlappen aus Holz basteln, 
Wolle nass filzen, Führung mit dem Muse-
umsfischer (14.30 Uhr) 

01. September  Handarbeitstag: Stricknadeln schnitzen, 
Knöpfe annähen, Wolle spinnen, Holzknöpfe 
schnitzen, Stockbrot grillen, Märchen erzäh-
len (13 Uhr). 

06. September  Leben auf der Streuobstwiese: Obstkiste 
bauen, Bienenführung mit dem Museum-
simker (13 Uhr), Honig aromatisieren, Äpfel 
mosten, Mus kochen, Insektenschutz fürs 
Glas basteln, Nisthilfe bauen. 

08. September  Heilsames aus der Natur: Kräuterkissen fül-
len, Hustensirup mischen, BirkenHaarwas-
ser ansetzen, Kartoffelcreme für wunde 
Hände machen, Schönheits-Station, Dinkel-
schrot-Brei gegen Bauchschmerzen kochen. 

  
Sommer in der Flasche 
Kräuter im Garten und keine Idee, was man damit alles machen 
kann? Unter der fachkundigen Anleitung von Ernestina Frick 
können am Samstag, 27. August, von 09 - 13 Uhr Kräuter-
limonaden und Kräuterweine selber hergestellt werden. Die 
Teilnehmenden lernen, welche natürlichen Zutaten und Materi-
alien sich zum Ansetzen von erfrischenden Kräuterweinen und 
-limonaden eignen. Gemeinsam wird dann ein Gewürzwein 
nach antikem Rezept und eine Rosenlimonade zubereitet. 
Geschichten rund um das Thema und Profitipps der Kurs-
leiterin geben dem Kurs eine zusätzliche Würze (Anmeldung 
erforderlich. Gebühr: 30 Euro, zuzüglich 5 Euro Materialkos-
ten vor Ort). 
  
Familiensamstage zum halben Preis 
Samstags in den Sommerferien können Familien zum halben 
Preis das Freilichtmuseum besuchen! Dazu findet jeweils um 
14 Uhr ein kostenloses Mitmach-Programm speziell für Kin-
der statt. Die Programme wechseln von Samstag zu Sams-
tag. Egal ob beim Mitmach-Programm, zusammen oder auf 
eigene Faust mit der Museums-App - an den Samstagen im 
Sommer wird das BauernhausMuseum der Ort für einen ange-
nehmen Tag mit der Familie. Für Jeden ist etwas dabei, egal 
ob Groß oder Klein. Die genauen Programme unter bauern-
hausmuseum-wolfegg.de, Anmeldung erforderlich. 
  
Informationen:  
Geöffnet täglich, von 10 - 18 Uhr, Mehr unter www.bauern-
haus-museum.de. 
Eintritt: Erwachsene: 6 € I Senioren: 5 € I Kinder 0 - 5 Jahre: frei 
I Kinder - Jugendliche 6 -18 Jahre: 2,50 € I Ermäßigt: 2,50 € I  
Familien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien-Tageskarte: 7 € 
Adresse:  Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolf-
egg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I 
info@bauernhaus-museum.de 

Ausschreibung Artur Fischer Erfinderpreis 
Baden-Württemberg 2023 
Kreativität, Innovationskraft und Erfindergeist der Menschen 
sind im rohstoffarmen Baden-Württemberg besonders wich-
tig. Mit dem Artur Fischer Erfinderpreis erhalten private Erfin-
derinnen und Erfinder aus Baden-Württemberg eine öffentliche 
Anerkennung für ihre Innovationen. 
Ausgelobt wird der Erfinderpreis von der Stiftung Artur Fischer 
Erfinderpreis Baden-Württemberg, die von Professor Artur 
Fischer und der Baden-Württemberg Stiftung gemeinsam 
gegründet wurde. Der Erfinderpreis ist mit Preisgeldern in 
Höhe von insgesamt 36.000 Euro dotiert. 
Der Wettbewerb für private  Erfinderinnen und Erfinder wird 
vom Patent- und Markenzentrum BW des Regierungspräsi-
diums Stuttgart organisiert. 
Bewerbungen können ab sofort online unter https://bewer-
bung.erfinderpreis-bw.de eingereicht werden. Weitergehende 
Informationen sind unter www.erfinderpreis-bw.de zu finden. 
Bewerbungsschluss ist der 28. Februar 2023.  
Für Interessierte gibt es zur Überprüfung der Teilnahmevor-
aussetzungen den Quick-Check: 
https://bewerbung.erfinderpreis-bw.de/quickcheck 
Abschließend möchten wir noch darauf aufmerksam machen, 
dass sich die Ausschreibung gezielt an private Erfinderinnen 
und Erfinder mit einer Patent- oder Gebrauchsmusteran-
meldung wendet. Betriebs inhaber, die Schutzrechte für Erfin-
dungen, die auf dem Geschäftsgebiet des Betriebes liegen, auf 
den eigenen Namen angemeldet haben, werden nicht als pri-
vate Erfinder im Sinne der Wettbewerbsrichtlinien angesehen. 
Patent- und Markenzentrum Baden-Württemberg 
 
 
BUND Ravensburg-Weingarten 
Wie das Klima retten? Und was kann der Wald?  
ForstBW bietet weiteres Mitmachprogramm für Familien im 
Wald 
Ravensburg: Das Waldpädagogik-Team des Forstbezirks Alt-
dorfer Wald von ForstBW bietet am Sonntag, 21.08.2022 um 
14 Uhr wieder ein Programm zum Thema Klimawandel und 
Wald an. Zielgruppe sind Familien mit Kindern zwischen 6 und 
13 Jahren. In Spielen im Wald macht der Dipl. Forstwirt Jürgen 
Holzwarth erlebbar, wie ein Baum Photosynthese macht, CO2 
bindet und wunderbares Holz produziert. Und das natürlich 
ohne chemische Formeln zu büffeln - es sind ja Sommerfe-
rien. Geklärt wird auch, was der Wald zur Klimarettung beitra-
gen kann und was jede*r einzelne selbst tun kann. 
Treffpunkt für das etwa dreistündige Programm ist der Park-
platz am Waldspielplatz Baindt (am Ende der Grünenbergs-
traße). Bitte an Wanderschuhe, lange Hosen, Zecken- und 
Sonnenschutz denken. Eine Anmeldung ist erforderlich bis 
Freitagmittag um 12:00 Uhr unter bund.ravensburg@bund.
net. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Kinder- und 
Jugendliche kostenfrei. Teilnahmegebühr für Erwachsene sind 
5 Euro. Die Veranstaltung ist Teil des diesjährigen Exkursi-
onsprogramm in den Altdorfer Wald, das der BUND Ravens-
burg-Weingarten in Kooperation mit ForstBW und dem Verein 
Altdorfer Wald e.V. anbietet. 
Weitere Informationen zum Exkursionsprogramm unter: 
https://www.bund-ravensburg.de 
  
 
DRK - Auf Glücks-Mission 
„Noch einmal etwas ganz Besonderes erleben“, das ist wohl 
der Wunsch vieler Menschen, die unter gesundheitlichen, 
körperlichen oder psychischen Beeinträchtigungen leiden. 
Die DRK-Glücksbringer helfen immer dann, wenn Menschen 
lebenslimitierend erkrankt sind und ein Herzenswunsch ohne 
fremde Hilfe nicht zu ermöglichen ist. Denn häufig sind es 
kleine Wünsche, die am Lebensende wirklich wichtig werden. 
Gemeinsam wertvolle Zeit verbringen, sich an Erlebtes erin-
nern und noch einmal glücklich sein. 
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Der Kreisverband Ravensburg e.V. macht dies Menschen, die 
im Altkreis Ravensburg wohnen, kostenfrei möglich. 
Ob es ein Tagesausflug in die Basilika, zum Fußballturnier, 
Konzertbesuch oder eine Bootstour auf dem Bodensee sein 
soll, wir werden da ein, um diesen Wunsch in die Tat mit unsere 
freiwilligen Helfer:innen umzusetzen. 
Angehörige sollen an diesen Fahrten, abhängig von den Platz-
ressourcen im Auto, ebenfalls teilnehmen können. 
Die Kosten im Rahmen einer Fahrt mit „Glücksbringer“ wie 
bspw. Verpflegung des Wünschenden, seiner Angehörigen 
sowie der Begleitpersonen, Eintrittskarten, Fahrtkosten wer-
den vollumfänglich durch den DRK-Kreisverband übernom-
men. 
Sollten sie für sich oder für ihre Angehörigen einen Wunsch 
erfüllt sehen möchten, dann melden sie sich bei beim DRK. 
Kontakt: 
DRK- Kreisverband Ravensburg e.V. 
Telefon: 0751 560610
E- Mail: gluecksbringer@rotkreuz-ravensburg.de
 

VdH Vogt e.V. Training 
(Verein der Hundefreunde Vogt e.V.) 
Unsere Trainerin macht in der Zeit vom 20. August bis zum 15. Sep- 
tember Urlaub. Deshalb bieten wir in dieser Zeit nur donners-
tags zwischen 18:00 und 20:00 Uhr ein freies Training an. 
Da wir nur eine Trainerin haben, ist dies leider so nötig. Aber 
wir werden uns gegenseitig unterstützen und hoffen darauf, 
dass sich bald jemand hundeerfahrener als weiterer ehren-
amtlicher Trainer findet. Wir wünschen euch noch weiterhin 
einen schönen Sommer und etwas kühlere Temperaturen für 
unsere Vierbeinder. 
VdH Vogt e.V. (Kontakt über info@vdh-vogt.de)
 

Stiftung Liebenau Ravensburg 
Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben 
Sie Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich 
vorstellen, eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen und 
im Alltag zu begleiten? 
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien, 
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für Erwachsene, 
die eine Behinderung haben. Sie erhalten dauerhafte Beglei-
tung und Unterstützung durch unseren Fachdienst sowie ein 
angemessenes Betreuungsentgelt. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), Fried-
hofstraße 11, 88212 Ravensburg, Telefon: 0751 977123-0, 
bwf-ravensburg@stiftung-liebenau.de, 
www.stiftung-liebenau.de/gastfamilie 
 

Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg 
Betrugsversuche nehmen wieder zu 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg hatte bereits im Mai darüber informiert, dass Trickbe-
trüger mit einer neuen Masche versuchen, an das Geld von 
Bürgerinnen und Bürgern zu gelangen. Durch die Medienbe-
richterstattung kam es für kurze Zeit zu keinen neuen Fällen. 
In den letzten Tagen meldeten sich jedoch wieder besorgte 
Versicherte beim gesetzlichen Rentenversicherungsträger und 
schilderten erneut den Betrugsversuch: Die Angerufenen wur-
den allesamt über ihre private Mobilfunknummer kontaktiert. 
Mit einer Bandansage einer angeblichen Strafverfolgungsbe-
hörde wird dann suggeriert, dass die Sperrung der Sozialver-
sicherungsnummer drohe. Um dies zu verhindern, müsse man 
sich per Menüwahl zu einem persönlichen Ansprechpartner 
bei der DRV weiterverbinden lassen. 
Die DRV Baden-Württemberg warnt nochmals eindringlich 

vor solchen Anrufen. Eine Sperrung von Sozialversicherungs-
nummern oder -daten wird niemals vorgenommen. Ebenso 
kontaktiert der gesetzliche Rentenversicherungsträger seine 
Kundinnen und Kunden in dieser Form nicht. Besondere Vor-
sicht ist auch geboten, wenn am Telefon die sofortige Über-
weisung von Geldbeträgen gefordert wird. In solchen Fällen 
sollte man auf jeden Fall sofort die Polizei informieren (www.
polizei-bw.de/internetwache). 
Zur Sicherheit bietet die DRV Baden-Württemberg unter sei-
ner kostenlosen Servicenummer 0800 1000 480 24 die Mög-
lichkeit, Unsicherheiten zu klären. 
Weitere Methoden der Betrüger sowie Verhaltenstipps bietet 
der kostenlose Flyer »Vorsicht Trickbetrüger«. Dieser kann her-
untergeladen oder als Papierversion bestellt werden (Telefon: 
0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de). 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Für unseren Standort im Gewerbegebiet 
Geiselharz / Wangen suchen wir 
ab sofort Verstärkung (m/w/d) 
für unsere Teams in den Bereichen: 

• Produktion  gerne auch Ferienjobber und Studierende

• Lager - Wareneingang - Versand
• Betriebstechnik/Instandhaltung Elektrik
• Reinigung auf 450 €-Basis

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie unter  
https://jobs-de.iqair.com. Weitere Auskünfte erteilen wir gerne telefonisch. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

IQAir Germany GmbH 
Karl-Maybach-Straße 18, 88239 Wangen;  
E-Mail: hr.de@iqair.com; Tel.: 07520 202 46 11

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 22.08. - 27.08.2022

Aktion 100 g

Aktion 100 g

0,99 €

Schinken-Aufschnitt
saftig mager,
mehrfach sortiert

1,99 €

1,29 €Aktion 100 g
Geschnetzeltes,
Brustfilets
vom Hähnchen,
frisch und zart

Aktion 100 g

1,29 €Aktion 100 g

2,99 €

Aktion 100 g

1,39 €

2,29 €Aktion 100 g Aktion 1 Pack

2,99 €

Kalbsoberschale /
-Schnitzel
zart und mager

Rinder-Brust 
mager und saftig,
ohne Bein

Bauernbratwurst /
Pfefferbeisser
geraucht, herzhaft
würzig

Schwarzwälder 
Schinken
aromatisch 
und sehr lecker

gefüllte Maultaschen
4 Stück à 85 g
im SB-Pack

Schweine-Hals / -Steaks
ohne Bein, 
natur oder marieniert

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Wir beraten Sie gerne
bezüglich Gestaltung, Formaten, Preisen.

Sie erreichen uns in der Anzeigenabteilung unter

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info

wünscht Ihnen einen

schönen Sommer


